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IG- Spielgruppe mit neuer Führung und Jahresbericht

ACHTUNG - FRISCH GESTRICHEN!
Der Waldhof erstrahlt im neuen Glanze und besticht mit dem 
frisch gestrichenen Balkongeländer, der gereinigten Fassade  
und dem neuen Briefkasten. Ein grosses Dankeschön an 
Maler Fleig und die Betriebsgenossenschaft Augarten!
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chen des Rheins sowie Naturschutz und Bio-
diversität haben einen hohen Stellenwert für 
die Befragten. Ebenso das Thema Stadtent-
wicklung (REK), Energieeffizenz/Klimaschutz, 
Kultur und Bildung sowie Autoverkehr/ÖV 
stehen im Zentrum. Zu allen Schwerpunkt-
themen hat die Arbeitsgruppe Stossrichtun-
gen/Massnahmen und Forderungen formu-
liert. Die glp positioniert sich damit klar für 
wirkungsorientierte und nachhaltige Ideen, 
Massnahmen und Investitionen in den ge-
nannten Bereichen und wird sich für deren 
Umsetzung politisch einsetzen. 
Behörden, Organisationen und weitere Inter-
essierte beidseits des Rheins werden mit den 
Resultaten bedient.
Alle UmfrageteilnehmerInnen, welche ihre 
e-mail-Adresse hinterlassen haben, werden 
direkt mit dem Ergebnisbericht bedient und 
zu einer virtuellen Diskussionsrunde zu den 
Ergebnissen am 26.5.2020 per zoom-Meeting 
eingeladen. Diese Diskussionsrunde ist offen 
für alle Interessierte. Den Zugangslink kann 
über bea.bieber@grunliberale.ch angefordert 
werden.
Der Rücklauf zu unserer Umfrage hat auf-
gezeigt, dass der Bevölkerung eine grosse 
Diversität von Beteiligungsmöglichkeiten zu-
gänglich sein muss. Die glp wird daher auch 
in Zukunft solche parzipativen Gefässe schaf-
fen und fördern.
Die glp bedankt sich bei allen aktiven und in-
teressierten MitbürgerInnen! 

Für Rückfragen:
Béa Bieber, Präsidentin glp Stadt Rheinfelden 
und Fricktal                    079 3511559
Michael Derrer, Vorstandsmitglied glp Stadt 
Rheinfelden und Fricktal   079 3202152
Michael Sailer, Mitglied Arbeits-
gruppe, Mitglied Bau- und Pla-
nungs-kommission Rheinfelden                                                                          
079 5954886

über 50% Zustimmung beantwortet. Priori-
täten der BefragungsteilnehmerInnen zu ein-
zelnen Themen sind gut ersichtlich und wer-
den im Ergebnisbericht aufgezeigt.

Mehrheitliche Zustimmung zu 
allen vier gestellten Fragen
Die grösste prozentuale Zustimmung erhielten 
die Fragen zum Thema „Verbindungen schaf-
fen“ und „Naturraum zugänglich machen“. 
(wichtig oder sehr wichtig). Hier stehen vor 
allem sichere und grossräumig geplante und 

umgesetzte Velo- und Fussgän-
gerverbindungen im Zentrum.
Grosses Gewicht haben da-
bei mit fast 70% Zustimmung 
nutzerfreundliche und sichere 
Veloverbindungen in Rheinfel-
den und der Region. Hier wur-
den durch die glp zahlreiche 
Massnahmen und Forderungen 
für eine Verbesserung der Situ-
ation zusammengestellt.
Dem Erhalt des  Chleigrüt als 
Naturraum stimmen ebenfalls 
fast 70% der Rückmeldungen 
zu. Auch hierzu hat die glp kon-

krete Forderungen formuliert.
Finanzielle Investitionen für die Stärkung 
unserer Altstadt sehen 55 % der Antwor-
tenden als wichtig oder sehr wichtig. Noch 
mehr sehen wirkungsorientierte und gezielte 
Förderungsmassnahmen für die Altstadt für 
notwendig. 

Zahlreiche spannende Rück-
meldungen / Grundlage für 
Stossrichtungen und Mass-
nahmenforderungen
Die offenen Rückmeldungen wurden durch 
die glp in Themenblöcke gruppiert aufge-
nommen, und in Zusammenhang mit daraus 
ableitbaren, nötigen Stossrichtungen und nö-
tigen Massnahmen gebracht. Auch hier zeich-
nen sich Schwerpunkte ab:
Grünflächen, Naherholung und Erlebbarma-

Medienmitteilung der 
glp Rheinfelden vom 
18.5.2020 
Ergebnisbericht zur Um-
frage der glp Rheinfelden 
zur Stadtentwicklung 
liegt vor

Aktive Teilnahme von über 
360 Personen
Die Grünliberale Partei Rheinfelden dankt 
allen Personen, die an der Umfrage teilge-
nommen haben. Mit über als 360 Rückmel-
dungen wurde die Vorgabe, die sich die glp 
selber gesetzt hatte, übertroffen: Mehr Rück-
meldungen zu erhalten als die durchschnitt-
liche TeilnehmerInnenzahl einer Rheinfelder 
Gemeindeversammlung. 97% der Antwor-
ten stammen von Einwohnerinnen und Ein-
wohnern aus Rheinfelden CH. Eine Vielzahl 
von Teilnehmenden hat eigene Ideen und 
Vorschläge eingebracht – diese und die 
Antworten auf die durch die Partei gestell-
ten Grundfragen wurden von einer internen 
Arbeitsgruppe ausgewertet und entspre-
chenden Forderungen und vorgeschlagenen 
Massnahmen gegenübergestellt. Alle vier 
Grundfragen wurden von den Befragten mit 
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4310 Rheinfelden        061 836 88 22        gersbach-ag.ch

Schon lange für Sie da, 
weil uns der Augarten am 
Herzen liegt!

4310 Rheinfelden ∙ 061 836 88 22  ∙ gersbach-ag.ch
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			     Bewohnerverein Augarten
			                    Öffnungszeiten  Sekretariat

Montag 									                           09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag 									                 17.30 - 19.30 Uhr

Bewohnerverein Augarten / Im Waldhof 6 / 4310 Rheinfelden / Tel: 061 831 32 59 / bv@augarten.ch

Öffnungszeiten

50 Jahre Bewohnerverein Augarten
Im 2023 soll das Jubiläum mit einem angemessenen Fest gewürdigt werden. Für den Anlass braucht es ein starkes Organisa-
tionskomitee und viele freiwillige Helfer(innen). Die anspruchsvollen Vorbereitungen müssten möglichst bald gestartet werden 
können.

Und genau deshalb sind wir auf Ihre / Deine Hilfe angewiesen!

Die Posten des OK-Präsidenten, der Ressortverantwortlichen für die Verpflegung, den Bau, das Marketing, die Finanzen, etc und 
ihre eigenen Mitarbeitern(innen) sind zu besetzen.

Ein prächtiges Fest lässt sich nur dann stemmen, wenn sich eine grosse Anzahl fleissige Bienchen ("Augärteler") zusammen en-
gagieren und ist gleichzeitig die beste Gelegenheit neue Gesichter kennen zu lernen.

Überrennen sie uns mit ihren Anmeldungen beim Sekretariat des Bewohnervereins, mit Mails auf bv@augarten.ch,  per Telefon 
Tel 061 831 32 59 oder sprechen sie jedes Vorstandsmitglied, welches sie treffen, direkt an.
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Aktionskomitee „sauberer Augarten“ 
 
 
Liebe Augärtlerinnen und Augärtler  
 
im Juli 2018 haben wir das Aktionkomitee „sauberer Augarten“ gegründet. 
Damals war die Abfallsituation im Augarten katastrophal. Der heisse Sommer, Disziplinmangel der 
Bewohner und Unwissenheit, haben die Situation im Augarten unerträglich gemacht. Berge von 
Abfallsäcken wurden zu Unzeiten an den Deponien abgestellt. Gestank und Ungeziefer war das 
Resultat. 
Mit einer erfolgreichen Unterschriftensammlung haben wir den Stadtrat und das GAF auf die 
Situation im Augarten aufmerksam machen wollen, mit der Bitte in dieser Sache etwas zu 
unternehmen. Daraufhin wurden, in Zusammenarbeit mit dem BGA und dem GAF, einige 
Massnahmen in die Wege geleitet. Siehe Spatzbericht vom März 2019. Leider hat sich die Situation in 
den darauffolgenden Monaten nur leicht gebessert.  So wurden für das Jahr 2020 weitere 
Massnahmen vorgeschlagen und auch umgesetzt. 
 

- Ab Januar 2020 dürfen keine Kehrichtsäcke mehr am Strassenrand deponiert werden. Die 
Kehrichtsäcke gehören generell in den Presskontainer.  

- Die Geschäfte im Augarten wurden angewiesen keine Vignette für Abfallsäcke zu verkaufen. 
- Es wird auch vermehrt kontrolliert und gebüsst. 

 
Nach einer Übergangszeit von ca. 3 Monaten zeigten die Massnahmen nun grosse Wirkung.  
Ab April 2020 konnte man doch feststellen, dass die Botschaft bei der Augartenbevölkerung 
angekommen ist. Dass es immer wieder schwarze Schafe geben wird ist uns bewusst, diese werden 
wir nur übers Portemonneie zur Einsicht bringen. 
 
Unsere Bemühungen haben unter anderem, durch das Engagement vom BGA, insbesondere von 
Von den Mitarbeitern der Wincasa und dem GAF, zu einem erfreulichen Resultat geführt. Für dieses 
Engagement möchten wir uns recht herzlich bedanken. 
 
In der nachfolgenden Übersicht ist die Verbesserung der letzten 2 Jahren deutlich zu erkennen. 
 
Wir hoffen, dass wir diesen Zustand halten können und alle Augärtler ihren Beitrag, für einen 
sauberen Augarten leisten und auch Sorge tragen werden. 
 
Unser Ziel: 
Überall dort wo Presskontainer (Augartensiedlung und Weiherfeld-Pappelnweg) zur Verfügung 
stehen, dürfen keine Kehrichtsäcke, auch nicht mit Vignette, an den Strassenrand gestellt werden. 
Diese gehören generell in den Presskontainer. 
 
Wir wünschen eine schöne Zeit und danken allen, die mithelfen bei der Aktion „sauberen Augarten“.  
 

< es ist unser Lebensraum > 
 
 
Das Aktionskomitee „sauberer Augarten“  
Edy Lüchinger und Hansruedi Lischetti 
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IG Pro Ticino
c/o Botteghino-Ticinese
Augartenzentrum
4310 Rheinfelden

Anmeldungen wie immer im Botteghino-Ticinese oder 
Tel. 079 604 03 17 oder per Mail: botteghino_ticinese@hotmail.com

Euer Botteghino Team  
Lotti und Bruno

Gemäss Richtlinien und Weisungen des Bundesrats, 
sind alle geplanten Anlässe vorläufig abgesagt, bzw. 
verschoben

Termine BV 
Die Generalversammlung  des Bewohnervereins Augarten 

wird voraussichtlich im kommenden Herbst stattfinden

Der Bring- und Holtag
musste aufgrund der aktuellen Situation ebenso abgesagt 

werden. Wir hoffen, den Anlass im Herbst nachholen zu 
können

Termine

Angesichts der beschleunigten Ausbreitung 
des Coronavirus Covid-19, hatte der Bundes-
rat in seiner ausserordentlichen Sitzung vom 
16. März 2020, die Massnahmen zum Schutz 
der Bevölkerung bestimmt, dass Anlässe und 
Menschenansammlungen von mehr als 5 Per-
sonen, generell verboten wurden, sowie auf 
nicht zwingend notwendige Zusammenkünf-
te verzichtet werden musste. Selbstverständ-
lich halten auch wir uns an die Weisungen und 
Empfehlungen des Bundesrats und verfolgen 
die aussergewöhnliche Situation fortlaufend. 
In diesem Sinne bleiben sie gesund!
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Und das Studium ist kurz.
Ein neues Angebot greift in der Werbung rasant um sich. Beinahe jedes zweite Produkt wirbt mit einer “Geld zurück 
Garantie”. Das heisst: Bleibt die gewünschte (und angepriesene) Wirkung aus, erhält man sein Geld zurück. Nur, wie 
bitte beweise ich, dass es nicht funktioniert? Wenn ein gekauftes Gerät nicht läuft, ist der Fall klar. Es werden die 
Garantie-Versprechen aber auch für viele andere Konsumgüter abgegeben. 
Wie beweise ich, dass ein erotisches Spielzeug nicht den versprochenen Erfolg (sprich Spass) gebracht hat?
Und den Beweis, dass die Abführ-Tablette keinen Erfolg gezeitigt hat, wage ich mir ehrlich gesagt nicht vorzustellen. 
In diesem Sinne: Bleiben Sie gesund nehmen Sie nicht alles so BIER-ERNST.

					            								                   Arnold Fischer

Wie das Leben so 
schreibt
Regelmässige Leser dieser Kolumne wissen es 
schon. Ich gehöre nicht zum Fanclub der staubsau-
genden Männer. Aber, was sein muss, muss sein. 
Während ich die benötigten Utensilien bereitstelle, 
überlege ich. Wie oft soll/muss man(n) eigentlich 
staubsaugen? Die Bandbreite ist riesig. Da gibt es 
welche (vor allem Frauen), die praktisch täglich 
durch die Wohnung flitzen (mit dem Staubsauger 
natürlich). Das andere Ende der Skala ist nach oben 
offen. Solange noch kein Gras wächst....

Inzwischen bin ich bereit, mein Monster zu starten 
und den Ausflug durch die Wohnung zu beginnen. 
Immer darauf bedacht auch die hintersten Ecken mit 
dem Saugrohr zu erreichen. Inzwischen erreiche ich 
die Polstergruppe. Hier muss ich immer besonders 
gründlich sein. Meine abendlichen Nasch-Attacken 
hinterlassen ihre Spuren. Gerade rast ein verlorenes 
Salznüssli von gestern Abend mit Geratter durch das 
Saugrohr. Wenig später sehe ich etwas grösseres 
liegen und reagiere sofort. Allerdings zu spät. Mit 
einem aufdringlichen Schlürfen verschwindet das 
Taschentuch im Schlund des Saugers! Zwischendurch 
erwischt es mal meinen Vorhang. Aber schliesslich 
ist die Aktion von Erfolg gekrönt und die Wohnung 
wieder sauber.
Jedes Jahr wird ein “Unwort des Jahres” gewählt. 
Für dieses Jahr habe ich das schon gefunden. 
CORONA hält uns in Schach und öfters zu Hause. 
Die Kreativität hat zugenommen. Kann aber nicht 
gezeigt werden. Ich hab mir einen Moment lang 
überlegt, vielleicht ein Studium zu beginnen. Soll 
ja die Hirnzellen in Schwung halten. Aber was ist 
geeignet für einen Rentner? Als ich mich nach 
Tagen des Studierens immer noch nicht festlegen 
kann, trifft mich die Idee wie ein Blitz. Vor meinem 
geistigen Auge lese ich eine Visitenkarte:
		  Arnold Fischer
		  Bierologie und Hektoliteratur
Passt doch perfekt zu Rheinfelden. 

Termine

DAMEN UND HERREN
SALON

S. Stijepic
Augarten-Zentrum 4
4310 Rheinfelden
061 831 31 56

Ihr Plattenleger im Augarten.
Büro: Bürenweg 10 CH-4145 Gempen Tel. 061 703 81 79
Werkhof + Ausstellung: Gerstenweg 2 CH-4310 Rheinfelden Fax 061 703 81 78

www.mavi-stone.ch

MAVI-STONE GmbH
Naturstein Kunststein Keramik

Telefon 061 871 09 23 / 076 384 09 23
 www.maya-umzuege.ch

Umzüge GmbH
In- und Ausland

q Transporte q Möbellift
q Räumungen q Möbellager
q Endreinigungen

Warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute liegt so nah?

Entspannen Sie in Ihrer eigenen Wohlfühloase!

Badumbauten und Heizungs-
sanierungen aus einer Hand!

Ihre  Sonja Marti 
Waldshuterstrasse 53 
4310 Rheinfelden 

Coiffeur Marti 

Folgen Sie mir  auf 
Facebook,  Instagramm, 
Google 
Homepage: 
Coiffeur-marti.jimdo.com 

Montag  8.00 – 20.00 
Mittwoch 8.00 – 20.00 
Donnerstag 8.00 – 20.00 
Freitag  8.00 – 20.00 
Samstag  8.00 – 16.00 

      Ihr Schutz ist  mir 
         WICHTIG 
   - Desinfektionsmittel 
   - Schutzmaske 
   - Einweghandschuhe 
        etc.. nach den 
   Vorgaben vom Bund. 
 
    - Einzelbetreuung 
                 ist 
      selbstverständlich !     
    

Danke 
für Ihre 
Treue 
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Mit uns geht’s …

24-Stunden-Pikett
061 836 99 65

Jahresbericht Fuchsbau 2019 

 Hallo zusammen, wir 
sind Peter und Olivia 
und arbeiten als Ju-
gendarbeiter im Jugi 
Fuchsbau. 

Gemeinsam gestal-
teten wir 2019 das 
bunte und vielfäl-
tige Programm für 
unsere Besucher 
und können auf ein 
schönes, kreatives 
und ereignisreiches 
Jahr zurückblicken. 

Im Jahr 2019 stand 
bei uns vor allem 
das neugestalten 
unseres schönen Ju-

gendraums im Vordergrund. Zudem beteiligten wir uns aktiv 
am Hörmalrheinprojekt und auch unser Spiel und Bastelpro-
gramm wurde freudig umgesetzt. 

Natürlich haben wie gewohnt unsere traditionellen Kochabende 
stattgefunden und auch die Mädchengruppe „Girlstime“ lief auf 
Hochtouren und wurde von den Mädels gerne angenommen. 
Zudem verabschiedeten wir nach vier Jahren unsere Leonie die 
nun erfolgreich Ihre Ausbildung als FaBe abgeschlossen hat. 

Hier kannst du ein paar Einblicke unserer Highlights 2019 sam-
meln. 

 

Liebe Grüße Peter und Olivia vom schjkk Team 

LAUREUS STREET SOCCER 2019 in Kooperation 
mit der Jugendarbeit (JAM) Möhlin 
Im Rahmen des Laureus Street Soccer haben wir zusammen mit dem 
JAM Möhlin ein großes Jugendfußballturnier in der Turnhalle im Au-
garten auf die Beine gestellt bei der rund 80 Personen beteiligt waren. 

Insgesamt 8 Mannschaften darunter auch ein „Girlsteam“ haben im 
Sinne von „Fairplay“ gekickt was das Zeug hält.  

Auch dieses Jahr haben sich mehrere junge Menschen aus dem Wohn-
quartier Augarten für den „Regiocup“ qualifiziert. 

 

Alle beteiligten blicken mit Freude auf einen erfolgreichen und schö-
nen Tag im Augarten zurück. 

2020 wird das Fußballturnier in Möhlin fortgesetzt. 

Unsere Umsetzung für das Hörmalrheinprojekt 2019 
«MACH DEIN DING / MEIN BEITRAG FÜR EINE BESSERE 
WELT» 
Wir haben mit Jugendlichen aus dem Fuchsbau zum Thema «mein 
Beitrag für eine bessere Welt»  
ein Lied komponiert und zudem ein Musikvideo gedreht, das nun unter 
dem Namen «Hörmalrhein» auf Youtube zu finden ist. 
2019 entstanden Lieder und Musikvideos, die wir im Rahmen des Ju-
gendfestes live einem großen Publikum vorstellen konnten. Insgesamt 
beteiligten sich rund 150 Jugendliche bei der Umsetzung des Projektes. 
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MÄDCHENPROJEKT- GILRSTIME 

Der Mädchentreff findet jeden Freitag von 16.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr im Jugendtreff Fuchsbau statt. Es sind 
alle 
Mädchen ab 10 Jahren herzlich willkommen und wir 
freuen uns immer über neue Gesichter.  Was ursprüng-
lich auf Wunsch einiger Mädchen gestartet wurde, ist 
nun fester Bestandteil des Fuchsbau Programms. Heu-
te können sie sich die Freitage nicht mehr ohne den 
Mädchentreff vorstellen. Zudem ist in diesem Jahr ein 
neuer Name entstanden, es heisst nun ganz klar «Girls 
time».  
Da der weitaus grösste Teil der Besucher unseres ge-
mischten Jugendtreffs männlich ist, braucht es spezi-
elle Räume und Zeiten, die nur Mädchen und jungen 
Frauen zu Verfügung stehen. Das Ziel ist es, dass sie 
ihre Zeit aktiv und selbstverantwortlich gestalten. Alle 
zwei Wochen findet ein von uns begleitetes Programm statt, welches von den Mädchen im Voraus geplant wurde.  So entstanden zum Beispiel 
leckere Donuts, Smoothies und auch Slime erstellen stand 2019 bei uns hoch im Kurs.  

So geht’s weiter… 

Im vergangenen Jahr wurde wieder viel gebacken, 
kreativ gebastelt und gequatscht. Es haben viele gute 
Gespräche stattgefunden und es sind viele neue Ideen 
entstanden. 2019 wurde im Mädchentreff oft getanzt, 
Choreos einstudiert und mit Stolz zeigen sie es uns vor. 
Am Jugendfest 2019 präsentierten einige Mädchen ihr 
Können auf der grossen Bühne. Zudem unterstützt nun 
seit Sommer 2019 (nach der Verabschiedung von Leonie) 
Stefanie Sommer den Mädchentreff.  
Unser Ziel für 2020 ist es, dass wir gemeinsam mit den 
Mädels einen Raum zu gestalten, in dem sie sich zurück-
ziehen und entfalten können während den regulären Öff-
nungszeiten. Wir freuen uns alle auf dieses Projekt und 
sind voller Tatendrang. 
 
Olivia Merolla und Stefanie Sommer 

DAMEN UND HERREN
SALON

S. Stijepic
Augarten-Zentrum 4
4310 Rheinfelden
061 831 31 56

Ihr Plattenleger im Augarten.
Büro: Bürenweg 10 CH-4145 Gempen Tel. 061 703 81 79
Werkhof + Ausstellung: Gerstenweg 2 CH-4310 Rheinfelden Fax 061 703 81 78

www.mavi-stone.ch

MAVI-STONE GmbH
Naturstein Kunststein Keramik

Telefon 061 871 09 23 / 076 384 09 23
 www.maya-umzuege.ch

Umzüge GmbH
In- und Ausland

q Transporte q Möbellift
q Räumungen q Möbellager
q Endreinigungen

Warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute liegt so nah?

Entspannen Sie in Ihrer eigenen Wohlfühloase!

Badumbauten und Heizungs-
sanierungen aus einer Hand!

Die vielen Jugendlichen entlang des 
Rheinufers auch Grenzübergreifend 
fanden es toll einen positiven Beitrag 
für eine bessere Welt leisten zu kön-
nen, weg vom Bewerten und Wett-
kampfgedanken. Die Jugendlichen 
aus dem Augarten waren massgeblich 
bei der Findung des Themas beteiligt. 
Die Presse berichtete ausgiebig von 
unserem tollen Projekt. 
2020/ 21 soll das gesamte Projekt 
wieder umgesetzt werden. 
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Jahresbericht 2019 - IG Tischtennis
Die IG blickt auf ein erfolgreiches Jahr zurück.

Begeisterte Tischtennisspieler treffen sich jeweils Montag, ab 19h, unter der Turnhalle des 
Schulhauses. Aktuell zählt die IG sechs Mitglieder aus dem Augarten.

Es läuft toll, die Mitglieder spielen mit viel Freude und Elan. Sie würden sich natürlich freu-
en, wenn noch mehr Spieler kommen würden. Neue Mitglieder sind jederzeit willkommen 
(Anfänger und auch Fortgeschrittene).

Die Teilnahme ist kostenlos. Das Verbrauchsmaterial (Bälle u.s.w.) erhält die IG von der 
Gemeinde Rheinfelden in Zusammenarbeit mit dem freiwilligen Schulsport. Der IG Leiter 
Serafettin Karadeniz engagiert sich in seiner Freizeit auch als Leiter des Tischtennis-Kurs 
für den Freiwilligen Schulsport.

Die IG Tischtennis bedankt sich beim Bewohnerverein für die Übernahme der 
Mietkosten des Tischtennisraumes.

Bei Interesse am Tischtennis spielen:

Serafettin Karadeniz 079 389 55 40
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Weihnachtsmarkt im Augarten 
Wie in jedem Jahr waren wir 
auch 2019 ein Teil vom Augar-
tener Weihnachtsmarkt. 
Mit Waffeln, Kaffee und einem 
bunten Programm in unserem 
Jugi konnten wir Jungen sowie 
Alten Weihnachtsmarktbesu-
chern unser vielfältiges Angebot 
präsentieren und vorstellen. 
Unsere Besucher waren in Vorbe-
reitung, Durchführung und Nach-
bereitung voll mit eingespannt, 
sodass man sagen kann «ALLE» 
haben einen tollen Beitrag gelei-
stet. 
 

Die Einnahmen von unserem Waffelverkauf wurden für ein gemeinsames Pizzaessen ausgegeben. Diese hat sehr gut geschmeckt und auch 2020 
werden wir wieder gerne mit dabei sein. 
  
AUSBLICK 
Wie gewohnt ist das Team des Jugi Fuchsbau auch 2020 bei allen 
öffentlichen Anlässen des schjkk- Trägervereines aktiv beteiligt. Unser 
Programm wird stets den Bedürfnissen der Jungen Menschen ange-
passt, sodass weiterhin mit einem abwechslungsreichen und span-
nenden Jugendprogramm gerechnet werden kann. 
2020 möchten wir gerne unseren Jugendraum ein wenig erneuern und 
auf Vordermann bringen, zudem wird das 
«Mädchenprojekt» fortgesetzt und auch das Hörmalrheinprojekt mehr 
Gestalt annehmen. 
 
Alles Liebe wünschen Ihnen  
Peter und Olivia vom Fuchsbauteam 
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Gruppe zu einem beliebten Treffpunkt. 

Auch Familienbesuche haben zugenommen. 
Eltern möchten vermehrt ihre Freizeit ge-
meinsam mit ihren Kindern verbringen.

Fahren um anzukommen

Neue Gäste begegnen als erstes, meist schon 
vor unserem Eingangstor, Robikindern auf 
grossen Gokarts. Unsere älteren Kinder kur-
ven durchs Tor, flitzen den Hügel hinab und 
drehen Runden auf dem Strassenabschnitt 
vor dem RobiSpielplatz. Weiter oben treffen 
die Gäste dann oft auf die kleineren Kinder, 
welche mit Traktoren, Bobbycars, Trottis, 
Laufrädern etc. auf dem Vorplatz vom Ro-
bihaus unterwegs sind. Hier machen wir eine 
spannende Beobachtung: Unsere Fuhrpark-
fahrzeuge sind sehr geeignete Integrations-
mittel, denn neue Kinder integrieren sich auf 
dem Spielplatz sehr gerne fahrend. Geborgen 
in einem Fahrzeug, das Steuer fest in eige-
nen Händen, erkunden sie, Ängstlichere erst 
mal stationär beobachtend, forschere Kinder 
gleich unterwegs, den Spielplatz Stück für 
Stück. Fahrend lernen solche Neuankömmlin-
ge uns Betreuer*innen, weitere Robi- Kinder 

Veranstaltungen für Familien zogen so viele 
Gäste an, dass lange Warteschlangen ent-
standen. Unsere Infrastruktur platzte beinahe 
„aus den Nähten“ und das Robi-Team hätte, 
wären da nicht immer wieder spontan Freiwil-
lige eingesprungen, den Ansturm nicht mehr 
bewältigen können. Diesen Helferinnen sei 
hier nochmals herzlichst gedankt.

Veränderungen im Spielplatz-Alltag

Wie erwähnt ist die Anzahl Spielplatzgäste im 
letzten Jahr gestiegen. Es kamen nicht nur 
mehr Kinder, auch neue Gäste entdeckten 
den Robi: Eltern und Gosseltern mit Klein-
kindern. Manchmal zogen die Kleinen ihre 
Betreuer*innen regelrecht auf den Platz: Sie 
wollten die Tiere besuchen oder Fahrzeuge 
aus unserem Fuhrpark ausprobieren. Wäh-
rend die Sprösslinge sich ausgiebig beweg-
ten, ergriffen dem bunten Treiben und den 
vielen Aktivitäten der grösseren Kinder zusa-
hen und so zeitweilig ganz beschäftigt waren, 
genossen die Erwachsenen kleine Momente 
der Entlastung und etwas Freiraum für Ge-
spräche und neue Begegnungen.

Schnell entwickelte sich der Robi für diese 

 
 Smartphone.

Schwimmt.
Wasserdicht versichert.

Seine Risiken abzusichern ist einfach. Sie kennen Ihre Bedürfnisse, wir die passende
Lösung.

Dany Theiler
Versicherungs-/Vorsorgeberater

Generalagentur Rheinfelden
T 076 422 57 38
dany.theiler@helvetia.ch

helvetia.ch/rheinfelden

Robispielplatz Augarten 
Jahresbericht 2019

Wir bli-
cken auf 
ein sehr 
erfreul i-
ches Ro-
b i - J a h r 
mit einer 
deut l ich 
gestiege-
nen An-
zahl von 

Besucher*innen zurück. All unsere geplanten 
Anlässe fanden statt. Bei vielen Programmen 
zeigte sich aber: Unser Erfolg ist uns über den 
Kopf gewachsen. Sicht- und spürbar wurde 
dies z.B. in unserer Garderobe. Zwischen den 
vielen Schuhen und gestapelten Jacken gab 
es da zeitweise kaum ein Durchkommen und 
manch kleinere Kinder waren überfordert ihre 
Sachen wieder zu finden. Auch einige unsere 
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und die ersten Spielplatzregeln kennen und machen sich auf diese 
Weise sehr spielerisch mit unserer Spielplatzkultur vertraut. Schon 
bald wagen sie sich dann, meist ohne Schwellenangst, mit ihren neu 
gewonnenen Gschpänli ins Robihaus und entdecken nach und nach 
auch alle unsere anderen Angebote.

Unsere vielen Gefährte haben noch einen weiteren guten Nutzen: 
Sie verführen die Kinder zu viel Bewegung! Eine im Jahr 2019 publi-
zierte Studie belegt leider, dass sich rund 90% der 5-14 Jährigen im 
Durchschnitt weniger als eine Stunde pro Tag gut bewegen. Für eine 
gesunde körperliche Entwicklung ist dies entschieden zu wenig! Mit 
unserem beim Spielplatzeingang gut sichtbaren Fuhrpark wollen wir 
den Kindern ein verlockendes Angebot präsentieren und sie gezielt zu 
mehr Bewegung verführen.

  

Programme und Höhepunkte 2019

Aus dem Robi-Programm nicht mehr weg zu denken ist unser „Wachs- 
und Gipshändelabor“, welches traditionell im Januar stattfindet. Die 
Kinder freuten sich darauf, kamen zahlreich und kopierten ihre Hän-
de. Auch einige Füsse wurden in den heissen Wachs getaucht, um 
eine Form für den Gipsabguss herzustellen. Neu im Programm stand: 
„Experimente aus Kerzenwachs“. Eine Menge Wachsreste von unse-
rem Kerzenziehen wartete auf Ideen zur Wiederverwertung. Fleissig 
stellten einige Robianer Anzündwürfel und Campingkerzen her. An-
dere experimentierten fasziniert mit dem Heissluftföhn und erfanden 
Schmelzbäche und Tropfengebilde.

Während der Arbeitswoche in den Sportferien im Februar stand 
Holzspalten auf dem Plan. Unsere älteren Robikinder welche schon 
in den letzten Jahren mitmachten, schnappten sich sofort die grossen 
Spaltäxte und legten mit Vergnügen los. Von den Neuen wurde, wer 
sich traute, angelernt. Auch fürs Aufstapeln stellten sich stets fleissi-
ge Helfer ein. Auch sehr begehrt waren die wechselnden Stellen im 
Kochteam: Täglich wurden über 35 Mittagessen mit Salat und Dessert 
frisch zubereitet. Ein herzliches Dankeschön geht an die Ortsbürger 
und ihre Förster für die geschenkten Baumstämme.

Anfangs März animierte das Ro-
bi-Team gemeinsam mit allen an-
deren schjkk-Mitarbeiter*innen 
die Fasnachtsgäste des Rhein-
felder Kinderfasnachtsballs. 
Besonders viel Spass hatten die 
Kinder an den Spielen auf der 
Bühne und an der riesengrossen 
Konfettischlacht. Danach folg-
te unser Pfeilbogen-Programm. 
In der Werkstatt übten sich die 

Kinder im Pfeilbogen schnitzen. Mit fertigem Bogen ging es zum Trai-
ning auf den Sportplatz nebenan. Disziplin und Sicherheit standen hier 
ebenso im Unterricht wie Schiessübungen. Zum Abschluss kämpften 
die Kinder am Robi-Hood-Pfeilbogenturnier um einen der begehr-
ten Schoggihasen-Pokale. Überraschend eroberte sich Dario, einer der 
kleinsten Schützen, in der Kategorie „Profi-Schützen“ den ersten Rang! 

Anfangs April organisierte 
das Robiteam am „Rhyfäl-
de-Rollt-Familienfest“ zwei 
„gluschtige“ Parcours und 
brachte viele Fahrzeuge mit. 
Das „Teletubby-Land“ beim „Ro-
ten Haus“ (am neuen Standort 
des Festes) bot ein ideales Ter-

rain für herausfordernde Fahrten.

Während den Frühlingsferien fand wiederum eine Arbeitswoche mit 
Mittagstisch statt. Wir staunten über die grosse Anzahl Helfer*innen 
und mussten leider erstmals bei 46 Kindern weitere Anwärter*innen 
abweisen. Mehr Betreuung, Mittagsmenüs und Sitzplätze konnten wir 
schlicht nicht generieren. Während dieser Woche wurde gejätet, Feu-
erholz gestapelt, eine Werkbank für die Hüttenstadt geschreinert, am 
Schleichweg hinter der Hüttenstadt gegraben, an der Fahrbahn eines 
neuen Gokart-Trails gearbeitet und vieles mehr…

Am „Tag der Partnerschaft“ im Mai konnte der Gokart-Trail fertig 
gestellt werden. Weiter unterstützten uns die 30 Mittarbeitenden von 
Novartis bei allen nötigen Unterhaltsarbeiten vom Spielplatz: Viel Un-
kraut wurde entfernt und unzählige Stachelranken ausgehackt. 

Rafael und Leandro entdeck-
ten in einer Ecke der Werkstatt 
Teile eines alten Töggelikasten 
und beschlossen, sich einen ei-
genen Kicker zu bauen. In der 
Hüttenstadt wurde um- und 
eingezogen, neue Möbel wur-
den geschreinert und es fanden 
Bauarbeiten statt: Türen und 
Schlösser wurden repariert, 
Fensterläden gezimmert und neue Wände zugenagelt. Sehr leben-
dig ging’s her an der Expo Fricktal. Erneut kamen die Fahrzeuge 
vom Robi-Fuhrpark in Einsatz und die Kinder kurvten pausenlos über 
das „Teletubby“-Gelände. Ende Monat lockte unser traditioneller Piz-
za-Backtag wiederum viele Familien auf den Spielplatz und es wurden 
über 250 Pizzas gebacken.

Gleich anschliessend begannen im Juni 
die Abbrucharbeiten des alten Pizzao-
fens. Unser Ofen war schon lange etwas 
baufällig und verfügte längst nicht mehr 
über die gewünschte Kapazität. Mit Be-
geisterung griffen die Robikinder zu den 
Hämmern und Spitzeisen und kamen mit 
dem Zerlegen schnell voran. Dass der 
Bau eines guten Ofens viel Fachwissen 
benötigt hatten wir aus unseren bisheri-
gen Bauwerken gelernt. Einen Ofen vom 
Profi bauen zu lassen kam nicht in Frage. 
Dazu ist das Robi-Budget schlicht nicht 
da. Ein professioneller Pizzaofen-Bau-

satz sowie fachmännische und tatkräftige Hilfe von Ricardo Alves 
lösten unser Problem. Beim Betonieren der neuen Bodenplatte waren 
die Kinder zwar super Helfer, aber ohne die Berechnungen und prakti-
sche Anleitung unseres Profis hätten wir es nicht geschafft!

Es folgte Stefanies Abschieds-Party. Beim Schlangenbrot backen 
wünschten die Kinder unserer Praktikantin einen guten Wechsel ins 
Jugendarbeiter-Team. Alle freuten sich, dass Stefanie beim schjkk blei-
ben und die Ausbildung zur Sozialpädagogin HF beginnen kann.

An der Robi-Übernachtung beteiligten sich überwiegend jüngere 
Kinder, welche noch nie mitgemacht hatten. Ihre “gibbelige“ Vorfreude, 
sowie ihre grosse Ungewissheit prägten die Stimmung. Abends in der 
Dunkelheit durchs Gebüsch zu schleichen, beim Flackern des Lager-
feuers Geschichten zu lauschen oder durch die Hüttenstatt zu geistern; 
schon kleine Handlungen und Geschehnisse waren für unsere neuen 
Gäste sehr 
eindrückliche 
A b e n t e u e r. 
Das kostete 
Energie. Kurz 
nach Mitter-
nacht kehrte 
in den Bret-
terbuden Ruhe 
ein. Alle Kin-
der schliefen 
tief und muss-
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ressierter Eltern zu beantworten und Infomaterial abzugeben. Am Ju-
biläumsfest der Ludothek bot das Robiteam Schlangenbrot backen 
an und am Jubiläumsfest der Heilpädagogischen Schule kurvten die 
Robi-Gokarts durchs Kurbrunnen-Areal. 

Unsere Hoffnung, mit 
dem neuen, viel grösseren 
Pizzaofen unsere Gäste 
schneller bedienen zu 
können zerrann am ers-
ten offiziellen Pizza-Back-
tag schnell, denn es ka-
men mehr Familien denn 
je. Über 40 Kilo Teig wurde 
ausgewallt und fleissige 
Helfer*innen waren stetig 
am Nachfüllen der vielen feinen Zutaten für den Belag. Auch das neue 
Öko-Getränkebuffet mit selber hergestellten Eistees und Sirupen, kam 
bei Kindern und Eltern 
sehr gut an.

In den Herbstferien im Okto-
ber standen auf dem Spiel-
platz erneut viele Garten- und 
Aufräume Arbeiten an. Be-
reitwillig unterstützten uns 
die Kinder, beseitigten Un-
kraut schaufelten entlang des 
Sportplatz-Zauns die vom Go-
kart-Trail heruntergerutschte 
Erde weg, rechten das erste 
Herbstlaub zusammen und vie-
les mehr. Als nächstes fanden 
Bastelaktivitäten im Robihaus 
statt: Halloween-Masken wur-

den gruslig bemalt und Kostüme gebastelt. Beim Dekorieren für unser 
grosses Fest ging’s zuweilen sehr lustig zu und her. Vor allem das neu 
erfundene Ofen-Monster bereitete viel Spass.

Am Halloweenfest, dem jährlichen Höhepunkt im Spielplatzprogramm 
überraschten uns viele Kinder und Eltern mit originell geschminkten 
Gesichtern und ideenreichen Kostümen. Um den Ansturm der über 

400 Gäste zu bewältigen waren viele 
freiwillige Helfer*innen im Einsatz. Sie 
unterstützten uns bei der Eintrittskont-
rolle, der Bewirtung, beim Schminken, 
beim Schlangenbrotteig verteilen usw. 
Dank all diesem Engagement entstand 
trotz dem grossen Gedränge ein fried-
liches Fest. 
Auch beim 
Aufräumen da-
nach stellten 
sich an mehre-
ren Tagen tat-
kräftige Eltern 
und Kinder 

ten am Morgen geweckt werden.

Während der Team-Arbeitswoche 
anfangs Juli ging’s weiter mit dem 
Pizzaofen-Bauprojekt.

Einige Kinder kamen täglich, um 
mitzuhelfen und ja keinen Bau-Fort-
schritt zu verpassen. Auch Riccardo 
war immer in den entscheidenden 

Momenten zur Stelle und unterstützte uns, wenn wir irgendwo an-
standen. Er half beim Zusammensetzen der Ofenteile, beim Armieren, 
Isolieren und Verputzen des Ofens. Ende Woche erreichten wir unser 
Ziel: Der fertig verputzte Ofen stand und konnte nun während der 
Sommerpause gut austrocknen. Ein herzliches Dankeschön richten wir 
an den Kiwanis-Club für die grosszügige Unterstützung dieses Pro-
jekts.

Auch im August stand 
der neue Pizzaofen im 
Mittelpunkt des Pro-
gramms. Der beto-
nierte Unterbau wurde 
ausgeschalt und der 
bestehende Bsezi-
stein-Boden musste 
rund um den Ofen neu 
angepasst werden. 
Dann folgte das schritt-

weise befeuern zum vollständigen Austrocknen des Ofens. Mittels 
mehrerer Backversuche übten die Spielplatzmitarbeiter Temperatur 
und Bedienung gut in Einklag zu bringen und die Spielplatzkinder stell-
ten sich gerne als Testpersonen ein und kosteten die Backresultate. 
Nun war die Robimannschaft eingeübt, um zwei exklusive Back-Anläs-
se mit Gästen durchzuführen: Bei der Spendenübergabe vom Kiwa-
nis-Club servierten die Kinder schon perfekt gelungene Pizzas aus dem 
neuen Ofen und an einem Helferfest durften diejenigen Kinder, welche 
beim Bauen viel mitgeholfen hatten, ihre Eltern einladen, miteinander 
Pizzas belegen und à Diskretion geniessen.

Am ersten September - Sonntag kamen am Andiamo-Fest“ die 
grossen Robi-Go-
karts in den Ein-
satz. Dank der 
tollen Mithilfe un-
serer älteren Robi-
aner konnten wir 
den Besucheran-
sturm gut bewäl-
tigen und fanden 
genügend Zeit die 
vielen Fragen inte-
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ein. An unserem traditionellen Kerzenziehen im November betei-
ligten sich viele Familien. Damit an den Wachs-Tauchgefässen kein 
Gedränge entstand, wurden alle Gäste strikte durch einen Rundgang 
geleitet. Zusätzlich erfanden                                                                                           
die Kinder ein Barriere-System 
mit Wärter. Chef zu sein und 
zu bestimmen wer Einlass be-
kam, war bei den Kindern ein 
sehr begehrter Job. Zudem 
halfen sie gerne beim Wachs 
schmelzen und nachfüllen der 
Tauchröhren.                            

Mehrmals stand im                                            
Dezember Grättibacken im 
Programm. Gleichwohl waren die beiden Backöfen der Robiküche stets 
ununterbrochen in Betrieb. Die zahlreichen Besucher*innen gestalte-
ten eifrig hübsche Teigfiguren und verfolgten gespannt wie sie sich 
beim Backen veränderten. Manche Kinder verspiesen ihre Grättibän-

zen gleich noch warm vor Ort, andere 
trugen sie stolz nach Hause. 

Ein von Robikindern liebevoll gestalte-
ter Riesengrätti wurde am Apero des 
Weihnachtsfenster-Abends schnell 
verzehrt. Zu diesem Anlass waren alle 
Augartenbewohner*innen eingeladen. 

Familien aus unterschiedlichsten Her-
kunftsländern besuchten unsere Backstube, genossen die friedliche 
Atmosphäre, freuten sich über die Begegnungen und über ihre eige-
nen Backwerke. Es war ein sehr gelungener Abend. 

Mini-Team

       
Ob bei täglichen Aufräume- und Putzarbeiten, Unterhaltsarbeiten im 
Gelände, Vorbereiten und Durchführen von Veranstaltungen, neuen 
Gästen die Regeln erklären, Gokart-Fahrprüfungen abnehmen, Mitbe-
treuen und Anleiten jüngerer Gäste – stets erhielten wir Unterstüt-
zung durch unsere Mini-Team-Helfer. Auch schleppten sie Feuerholz 

ins Haus, schnetzelten Zutaten fürs Pizza-Buffet oder halfen beim De-
korieren fürs Halloweenfest. Ohne ihre Mithilfe könnten wir unmöglich 
ein solch tolles Programm anbieten und die wachsende Anzahl Besu-
cher*innen ausreichend betreuen.

Als Dankeschön organisierten wir einen gemeinsamen Ausflug in den 
Steinwasenpark und überreichten individuelle kleine Geschenke.

Im ersten Halbjahr 2019 arbeitete das Robi-Team mit verstärkten Kräf-
ten. Nach längerer Vakanz bei der Ausbildungsstelle gab es unerwartet 
mehrere ganz tolle Bewerber*innen und wir konnten gleich 2 Leute für 
ein Praktikum gewinnen: Stefanie Sommer und Muhamed Tasdemir.

Robi-Team 2019 

Barbara Schneider, Pascal Zwahlen

Praktikumssstelle 

Stefanie Sommer, Muhamed Tasdemir

Mini-Team 2019

Helîn, Zêlal, Zîne, Rahaf, Chiara, Derya, Rudeina, Leandro K. Max, 
Phillip, Alina, Inês, Neuza, Stefanie, Jessica, Beatriz, Neuza, Fatou, 
Noemi, Carolina, Julian Kü. Guilherme, Samira, Hawa, Amin, Edin, 
Ebru, Emely, Samanta, Ruben, Lena, Leona, Arta, Samanta, Iara, 
Ana, Melisa, Ilias, Hauke, Gabriel, Veronica, Wiebke, Nosseiba, 
Hugo, Abishan, Erin, Ergin, Shavin, Michael, Kenn, Alea, Elina, 
Arda, Tom, Tiago, Eray, Kadir, Hannah, Batuhan, Attilla
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Jahresbericht IG Spielgruppe
In der Spielgruppe Spatzennest treffen sich unter den Wochentagen 
kleine Vorkindergartenkinder. Es werden erste Freundschaften ge-
knüpft, Lieder gesungen, gebastelt, gemalt, gelacht und vieles mehr.

Nach den erholsamen, fest-
lichen Weihnachtsferien 
ging es in der Spielgruppe 
königlich weiter. Wir assen 
einen leckeren 3-Königs-
kuchen und ein jedes Kind 
durfte sich seine eigene 
Krone bemalen, bekleben 

und verzieren und  für  einen  Spielgruppentag Königin oder König 
sein.
Fasnacht

Verchleide, verchleide das wird uns nie verleide… Die Kinder 
durften sich bereits zuhause kostümieren und wir feierten in den Spiel-
gruppenräume Fasnacht, wie immer rüttelten und wackelten die Wän-
de und zur Stärkung gabts natürlich feine Fasnachstchüechli.
 
Ostern

Auch im Spatzennest 
ist Nachhaltigkeit ein 
Thema, wir sammelten 
für Ostern gebrauchte 
Konserven- dosen und 
wir bastelten daraus mit 
den Kindern originelle, 
bunte, lustige, herzige 
Hasen. Als Belohnung 
versteckte der Osterha-
se im ganzen Spatzen-
nestgarten süsse Schog-
gieier und Zuckerhasen.

Muttertag

Was wäre eine Welt ohne Mamis? Für diesen besonderen Tag bastelten 
wir mit den Spielgruppenkindern wunderschöne pinke und rote Herzen 
zum aufhängen.

DANKE MAMI das es dich gibt!

 

Abschied
S chwup sd iw -
ups….und schon 
wieder neigte 
sich ein Spiel-
g r u p p e n j a h r 
zuend. Viele 
unsere Spatzen-
kinder werden 
nach den Som-
merferien unser 
Nest verlassen 
und mit dem 
K i nde rga r t en 
starten. Da un-
sere Spielgrup-
penkinder aus 
verschiedenen 
Ländern ab-
stammen, fei-
erten wir im 
Spa t zennes t -
garten ein wun-
d e r s c h ö n e s , 
köstliches Abschiedsfest, jede Familie brachte für das Buffet eine 
Köstlichkeit aus seinem Lande mit, es war delikatös und super lecker, 
mmmmmh.

Aber nicht nur ein paar Spatzenkinder verlassen das wohlbehütete Nest, 
auch Sonja Renner, welche viele, viele Jahre im Spatzennest als Spiel-
gruppenleiterin gearbeitet hat und auch die Kinderhüeti geleitet hat, 
verliess nach den Sommerferien das Spatzennest. Ca 350 Kinder hat-
te Sonja begleitet und betreut, dafür möchten wir ihr nochmals ganz 
herzlichen Dank aussprechen und wünschen ihr weiterhin viel Freude, 
Gesundheit und Glücksmomente auf Ihrem neuen Lebensabschnitt.
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Willkommen

Im August starteten wir 
wieder neu ins Spiel-
gruppenjahr. Viele kleine 
Spatzen blieben uns er-
halten und einige neue 
Spatzenkinder flogen in 
unser Nest. Auch durften 
bei uns 2 neue Spielgrup-
penleiterinnen starten

Rosi To ist diplomierte 
Kleinkindererzieherin und 
Mutter von 2 Kindern.
 

Susanne Aschwanden 
ist Englischlehrerin bei 
Helen Doron (Englisch-
kurse für Kinder ebenfalls 
im Augarten), ausgebil-
dete Spielgruppen- und 
Waldspielgruppenleiterin 
und ebenfalls Mutter von 
2 Kindern.
 

Neuer Raumzauber

In den Sommerferien wurde die Spielgruppe ein wenig umgestaltet. 
Neu bauten wir eine grosszügige Garderobe, das Holzpararadies Möh-
lin gab uns das Holz zu einem günstigen Preis und schenkte uns die 
Zuschneidung, dafür sind wir sehr dankbar. Herzlichen Dank nach 
Möhlin.

Und einem Raum wurde in ein grosses Basel- und Malzimmer umge-
wandelt.

Znüni/Zvieri

Auch neu bieten wir den Spielgruppenkindern ein  gesundes und le-
ckeres Znüni/Zvieri an, bestehend aus frischem saisonalen Obst, Ge-
müse, Crackers, Brote. Weiterhin dürfen aber die Kinder an ihren Ge-
burtstagen eine zuckersüssen Kuchen oder Muffins mitbringen und wir 
feiern zusammen mit den Kindern diesen besonderen Tag.
 

Halloween

In unserm kleinen Gemüsegärtchen pflanzten wir verschiedese farbige 
Kürbise an, welche wir zusammen mit den Kindern ernteten und an 
Halloween ausschmückten und danach bestaunten.
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technischen Geräten? Benötigen Sie Hilfe beim Übergang auf einen neuen Computer, oder funktio-
niert der Drucker nicht? 

Dann sind Sie hier genau richtig.Ich bin 16 Jahre alt, besuche das Gymnasium und seit vier Jahren 
das Jugend Elektronik Technik Zentrum an der FHNW.Sollten Sie Hilfe benötigen, würde ich 

mich über einen Anruf/E-Mail freuen.

Kerim Halitoglu Tel: 076 261 01 29  E-Mail: pc.hilfe.reparatur@gmail.com

Es isch Weihnachtszit

Advent, Advent es Liechtli brennt…
An jedem Spielgruppentag durfte einens von 
den Spielgruppenkinder im Adventskalender-
häuschen ein Törchen öffnen,	 darin	
befand	 sich	 eine	 leckere Schokola-
denweihnachtskugel, mmmmh lecker…
Weihnachtszeit – Gutz-Zit
Auch der Backofen für das alljährliche Guetz-
libacken wurde wieder angeheizt. Lecker duf-
tete es in allen Spielgruppenräumen bis hin 
in die Nachbarshäuser nach köstlichen Gutzis.
Und wer fand auch dieses Mal den Weg wie-
der zu uns in die Spielgruppe? Von weit her, 
da kommt er her, der Samiklaus mit seinen 
beiden Schmutzlis. Er brachte allen Kindern 
ein reichgefülltes Säcklein und die Kinderau-
gen leuchteten fast genau so schön und fest 
wie die Rheinfelder Weihnachtsbeleuchtung.
 

Und wieder neigte sich ein buntes, fröhliches, 
kreatives und lernreiches Jahr in der Spiel-
gruppe Spatzennest zu ende. Wir hoffen auf 
ein genau so tolles 2020!
 

Computerhilfe und 
Reparaturen im 

Augarten

Haben Sie Probleme mit 
dem Computer, Smart-

phone, TV oder anderen 
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Wichtige Telefon-Nummern

SPITEX                               061 831 80 00
(Hilfe und Pflege zu Hause)
Behindertenfahrdienst     061 831 07 31
Mahlzeitendienst              079 543 91 30
(Gemeinn. Frauenverein)
Pro Senectute                   061 831 22 70
Regionalpolizei Unteres Fricktal 
			     061 833 33 10

Regionalspital                   061 835 66 66
Stadtverwaltung              061 835 51 11
Tourismus Rheinfelden    061 835 52 00
Giftsammelstelle (Werkhof) 061 831 61 
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Ärztl. Notfalldienst           061 261 15 15

Beim Schulhaus
Für Schüler und Kindergartenkinder

Öffnungszeiten:
Täglich: 11.45 – 13.30 Uhr
(während der Schulzeit)
Kosten: Fr. 10.40
(inkl. Essen und Betreuung pro Kind)

Nachmittagsbetreuung Modul früh oder spät
Kosten für Betreuung von 13:30 Uhr bis ca.
15:30 Uhr oder von ca. 15:30 Uhr bis 18:00
Uhr: Fr 33.20 (pro Kind pro Betreuung)
Kosten für Betreuung von 13:30 Uhr bis 18:00
Uhr:: Fr 66.40 (pro Kind pro ganze Nachmit-
tagsbetreuung)

Anmeldung an:	
Kerstin Gottstein
Waldhofstrasse 34
4310 Rheinfelden
Tel. 061 599 79 94
kerstin.gottstein@mittagstisch-rheinfelden.ch

Vorstand des Bewohnerverein Augarten 2020

Unser Kundenservice für administrative 
Anfragen ist unter 058 455 77 77 erreich-
bar, und zwar wie folgt:

Montag – Freitag	 07:30 – 17:30 Uhr

Unser Schalter (Haupteingang Westseite 
Zentrumsbauten) für administrative Belan-
ge (Fragen zu bestehenden Mietverträgen, 
Interessenten für Wohnungen) ist neu wie 
folgt geöffnet:

Montag	                          14:00 – 17:30 Uhr
Donnerstag	             14:00 – 17:00 Uhr

Termine ausserhalb dieser Öffnungszeiten 
sind nach vorgängiger telefonischer Vereinba-
rung möglich. 
Kurzfristige Änderungen infolge Krankheit 
oder Ferien-Abwesenheiten sind möglich und 
werden mit entsprechenden Aushängen be-
kannt gegeben. Bitte beachten Sie dazu auch 
die Informationen auf unserer elektronischen 
Mieterplattform „Allthings“. Einen entspre-
chenden Zugangscode können wir unseren 
Mietern gerne zur Verfügung stellen.

Für technische Fragen wie Ersatzteile zu 
Ihrer Wohnung stehen Ihnen unsere Haus-
warte wie folgt zur Verfügung (Eingang Ost-
seite Zentrumsbauten):

Montag bis Donnerstag	 13:30 – 14:00 Uhr

Ihre Kontakte:

Umgebungswart:
Marcelino Vogt		      061 270 90 66
Hauswarte:
Hans Mebold		      061 270 90 65
Mauro Dolzan		      061 270 90 67

Für Notfälle ausserhalb unserer Öffnungs-
zeiten beachten Sie bitte die Pikettdienste ge-
mäss Aushang „Notfall-Liste“ in jedem Haus-
gang.

Räumlichkeiten zu Mieten
Waldhof
Die Küche im Waldhof kann für Feste gemie-
tet werden. Max. 40 Personen.
Die Räume im 1. Stock (bis 12 Pers.) und
im Dachstock (ca. 30 Pers.) stehen für
Sitzungen usw. zur Verfügung. Auskunft und
Vermietung:
Sekretariat / BV 	                  061 831 32 59

Robinsonspielplatz
Für kleinere Feste unter freiem Himmel und /
oder im Haus. Auskunft und Vermietung:
Barbara Schneider                 061 831 31 22

Tagungs- und Freizeitzentrum Pelikan
Bruno Cereghetti		       061 831 33 44
(Weitere Details unter: www.augarten.ch)

Verwaltung
Betriebsgenossenschaft
Im Waldhof 6
info@bg-augarten.ch,   www.bg-augarten.ch

Hansjörg Mebold, Präsident    061 270 90 65
Corinne Mechler, Ressort Baugesuche, Vize-
präsidentin und Stellvertreterin
corinne.mechler@bg-augarten.ch
www.bg-augarten.ch/rund-um-die-bauge-
suche/index.php

Präsidium UG Atrium Ost + West
Gaby Edelmann                     061 831 19 27
(Präsident und Delegierter)
Albrecht Oppe (Aktuar)
Hansjörg Mebold (Kassier)

Präsidium UG Stockwerkeigentümer
Robert Ryser                         061 831 32 88
Franziska Hausamman (Kassierin)
Marianne Hauser (Aktuarin)

Präsidium UG Reihenhäuser Ost
Christian Lara,                       061 831 05 27
Präsident und Kassier
Peter Leubin, Delegierter        061 831 48 41
Marco Lardi, Sekretär             061 831 12 31

Präsidium UG Reihenhäuser West
Reto Fischer
Hubert Marty                         061 831 19 49
Mirek Maly
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Präsident
Ressort Sport

Vertr. Finanzen

Serafettin Karadeniz
Tel: 079 389 55 40

bv@augarten.ch

Mladen Radulj
Tel: 076 410 84 32

bv@augarten.ch

Vize-Präsident 
Ressort 

Jugend + Freizeit

Ressort 
Finanzen

Ressort 
Jugend + Freizeit, 

Spatz

Ernst Eggenberger 
Tel : 061 831 32 59

bv@augarten.ch

Danijel Gajic 
Tel : 061 831 32 59

bv@augarten.ch
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Sport im Augarten
Hallenfussball
(ab 18 Jahren)	
Adam Bonic                          079 635 36 00
Vlado Markovic                      079 434 52 29                       
Dienstag, 18.30 - 20.00 Uhr             

Basketball Rhyfüx
(ab 18 Jahren)
Kevin Kessel  (kevin.kessel@moorkh.net)            
Dienstag, 20.00 – 22.00 Uhr

Salines Futsal	
Vlado Markovic                      079 434 52 29
Mittwoch, 17.30 - 19.45 Uhr

SERA: 
Stabilität, Elastizität,Reaktionstempo, Anmut
Donnerstag, 19 – 20.00 Uhr 
Cathérine Bigler                     061 831 32 06             

Speed- Badminton	
H.J. Derrer                            079 443 97 20
Donnerstag, 19.00 - 21.30 Uhr

IG Tischtennisclub
Karadeniz Serafettin               079 389 55 40
Montag ab 19.00 Uhr
(unterhalb Turnhalle)

Sportaktivitäten aus-
serhalb des 
Bewohnervereins

Rückengymnastik
Montagmorgen von 09.30 - 10.20 Uhr
Montagabend   von 18.00 - 18.50 Uhr
(Im Waldhof 6, im Dachstock)
(10 Lektionen kosten CHF. 150.-) 
Jeannette Schmid                  061 831 78 55

Seniorenturnen   	
Rosmarie Gschwind                061 841 22 75
Martina Loechle		       061 841 03 06
Turnen für Personen ab 60, organisiert durch 
Pro Senectute.

Kindertanzkurse für 3 -5 jährige
Maria Stikhina 076 559 65 82 
Jeden Freitag (ausser Schulferien) 
im Waldhof 6, im Dachstock 
von 15:10 bis 15:55 Uhr und 
16:00 bis 16:45 Uhr

IG`s im Augarten
IG Philatelie	
Robert Harper		       061 831 44 04

Familiengärten	
Gottfried Felder	                  061 831 32 01
http://www.famgaerten.ch

IG Flohstube
Claudia Lenz	        	      079 757 89 05 
Doris Schlüter		       061 831 37 32
Habsburgerstrasse 2

Jeden 2. Mittwoch (15.00 - 18.00 Uhr) und 
letzten 	 Samstag (09.00 - 13.00 Uhr) im 
Monat.
Die Einnahmen werden vollumfänglich karita-
tiven Zwecken zugeführt.

IG Creativ
Arnold Fischer		       061 831 15 01
                                       igcreativ@gmx.ch

IG Holzwerkstatt	
Ayhan Akyol		       079 247 38 43
Im Keller des Schulhauses	
Montag - Freitag 18.00 – 22.00 Uhr	
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr und 13.00 - 
18.00 Uhr

IG Keramik	
Käthy Felber		       061 831 65 17
Lotti Cereghetti	            	      079 274 47 67 
Keramikwerkstatt im Keller, Im Waldhof 6
Diverse Kurse auf Anfrage, Freies Töpfern 
am Montag, Skulpturen und Töpferkurse.

Klöppelgruppe	
Annegret Kottmann	      061 831 21 83
1x im Monat jeweils Sa. von 09.00 – 16.00 Uhr
‚‚Alte“ Handarbeiten neu entdeckt.

IG Kochclub	
Jane Lawrence	    	      061 831 76 18
Küche im Waldhof 6, Kochclubs, die regelmä-
ssig zusammen kochen.

IG Pro Ticino	
Lotti & Bruno Cereghetti	      079 604 03 17
Jeden Dienstag und Donnerstag um 18.30 
Uhr Treffpunkt im Botteghino Ticinese.

IG Schach	
Beat Hartmann		       061 833 01 75
Jeden Mittwoch Schulschach 
(ausser Schulferien)
In der Aula im Schulhaus Augarten ab 14.00 
Uhr.

IG Senioren	
Lotti Cereghetti		       079 274 47 67
Ruth Kreis		       061 831 20 81
Marie-Therese Wäckerli	      061 831 25 59

IG Spielclub	
Ralph Kretzschmar	      061 831 42 94
Jeden ersten Freitag des Monats um 20.00 Uhr 
im Dachstock des Waldhofs. Brett- und Karten-
spiele. Mitspieler sind jederzeit willkommen.

IG Spielgruppe
Spatzennest (Im Holder 3)		
Rosi To                                 078 662 24 72
www.spatzennest-spielgruppe.ch
zusätzlich
Hüetimorgen	
Rosi To                                 078 662 24 72
in der Spielgruppe 
Jeden Mittwoch von 08.30 – 11.30 Uhr. 
Kosten : CHF 7.- pro Stunde / Kind 
Keine Voranmeldung nötig.

	

Robinsonspielplatz	
Waldshuterstrasse 16             061 831 31 22

Fuchsbau	
Unter Denner- Satellit	      061 831 45 46
Von Oktober bis April geöffnet.		

IG Kinderkleiderbörse	
Cathérine Bigler		       061 831 32 06
Marie-Therese Wäckerli	      061 831 25 59
Donnerstag von 14.30- 17.00 Uhr 
(ausser Schulferien) geöffnet.

Im Roten Haus
Habich-Dietschy-Str. 1
4310 Rheinfelden
mehr Infos Seite 2
Termine auf Vereinbarung
061 831 57 54

Gottesdienst 
mit Kinderhüte und Sonntagsschule
Jeden Sonntag um 10:00 Uhr  061 831 44 44
Christliches Zentrum Rheinfelden
Flossländeweg 12
www.czr.ch

Behinderten-Fahrdienst 
Rheinfelden
Der Behinderten-Fahrdienst Rheinfelden steht 
allen behinderten und gebrechlichen Mitmen-
schen, die das öffentliche Verkehrsmittel nicht 
oder nur unter erschwerten Umständen be-
nützen können, zur Verfügung. Die Anmelde-
zeiten für gewünschte Transporte sind:
Montag – Donnerstag       08.30 – 11.00 Uhr
                                      13.30 – 16.00 Uhr
Freitags                           08.30 – 11.00 Uhr

Fahrdienstzentrale                 061 831 07 31

Freiwillige Chauffeusen und Chauffeure sind 
bei uns jederzeit herzlich willkommen. Melden 
Sie sich bitte, wenn Sie tagsüber, am Abend 
oder am Wochenende einige Stunden für 
unsere behinderten Mitmenschen einsetzen 
möchten. Tel. 061 851 06 04

Layout übernimmt keine Haftung für Termin-, 
Inhalt- oder Schreibfehler. 
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Samstag, 28.11.2020 von 11.00 - 19.00 Uhr 
 

Verkaufsgut   ...................................................................................... 
 
      ....................................................................................... 
 

Stände      Anzahl Stände (2 x 1m)     Fr. 30.-- Fr. 50.-- Fr. 60.— 
Spuckschutz    ja   (Fr. 10.-- Mietgebühr)    (bitte nur für Verkaufsgut, keine Heizkörper!) 
Standmiete    inkl. Stromanschluss      
Achtung         - Kabelrolle bitte selber mitbringen. Ganz abrollen!! 
                      - Die Einzahlung gilt als Standbestätigung  

(bei später Einzahlung unbedingt mitnehmen) 
                       - Waffenspielzeuge sind verboten. 
 
 
 

 
 
Anmeldung bis spätestens 19. November 2020 senden an:  
Bewohnerverein Augarten, Im Waldhof 6, 4310 Rheinfelden   
Tel : 061 831 32 59, bv@augarten.ch (PC-Nr. 40-2474-7), www.augarten.ch 
 
 
 

Ich bestätige meine Teilnahme am Markt 
 

Name:  __________________________________ 
Strasse: __________________________________ 
Plz/Ort: __________________________________ 
Tel.: __________________________________ 
E-Mail: __________________________________ 
  
Datum:__________ Unterschrift:______________ 


